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UNSER PORTFOLIO

Beratung Learning Management 
System

Individual Content Standard Content



FKC ist in der deutschen E-Learning 
Landschaft seit vielen Jahren einer 
der entscheidenden Player und im 
Bereich der E-Learning Produktion 
jetzt wiederholt die Nr. 1.

Im Kundenvotum zur E-Learning 
Dienstleister-Zufriedenheit bei 
CHECK.point eLearning belegen wir 
Platz 1 bei 6 von 8 Kriterien, bei 
Mobile Learning sogar 8 von 8.

MARKT
FÜHREND
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Seit den 90er Jahren gibt es LMS-Systeme. 
Die meisten Systeme aus der Zeit (Blackboard, Sum 
Total, Lotus Learning Space etc.) gibt es nicht mehr bzw. 
sind sie in andere Systeme transformiert worden oder in 
ihnen aufgegangen.

Ein Sonderfall ist sicher Moodle, an dem seit über 20 
Jahren programmiert wird. 
Auch hier wurde der alte Code jedoch längst 
ausgetauscht ist und inzwischen auch ein halbwegs 
moderner Code (ohne modernes Framework).

LMS GESTERN,
HEUTE, MORGEN

Präambel

v
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2001:
Seitdem durch den SCORM-Standard Lerninhalte 
interoperabel verwendet werden können, sind die 
Systeme (noch) mächtiger, was Ihre Wirkungen in der 
Aus- und Weiterbildung angeht. 

Heute haben wir im Wesentlichen web-basierende 
Cloudlösungen, die die gesamte Aus- und Weiterbildung 
managen und nicht nur bestimmte WBTs oder andere 
elektronische Bestandteile des Bildungsmanagements.

LMS GESTERN,
HEUTE, MORGEN

Präambel

v
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Es gibt eine Unzahl an LMS-Lösungen auf dem 
Deutschen Markt. 

Wir - FKC - waren bis 2020 wesentlich auf 
Contenterstellung konzentriert und haben als Partner 
einige LMS-Plattformen wie E-Front, SABA und auch ein 
wenig GlobalTeach betreut. 

Viele unserer Kunden haben auch LMS-Lösungen von 
uns bei uns angefragt.

WARUM WIR EIN LMS 
ENTWICKELT HABEN

Präambel

Warum?

v
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Wir haben dabei – wesentlich von 
Mittelstandkunden - gehört, dass Sie mit vielen 
Angeboten nicht ganz glücklich sind:

Die großen – meist amerikanischen - Systeme sind oft 
teuer (wobei die Preisflexibilität ENORM ist); und die 
Anbieter gehen nicht auf besondere Anforderungen 
deutscher Mittelständler ein. 

Dazu kommt, dass die Implementierer nicht die 
Hersteller sind und oft mit der konkreten Fachkenntnis 
Probleme haben. Der Kunde muss sich an das System 
anpassen.

Präambel

WARUM WIR EIN LMS 
ENTWICKELT HABEN
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Viele kleine „Agenturlösungen“ können nicht alles, 
was der Kunde heutzutage von einem LMS erwartet: 
Konfigurierbarkeit, KI-Unterstützung, voll funktionsfähiges 
Seminarmanagement, und Automatisierung der 
Administrativen Tätigkeiten. 

Dadurch ergibt sich eine Chance. Ein System sollte 
seinen Markt finden, das: 

• mit vollem Funktionsumfang die Anforderungen an ein 
modernes LMS erfüllt; 

• das eine moderne und einfach zu bedienende UI hat; 
und 

• von einem „greifbaren“ deutschen Entwickler kommt. 

Präambel

WARUM WIR EIN LMS 
ENTWICKELT HABEN
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Und plötzlich: Mit diesem Fokus gibt es dann 
überschaubar viele Wettbewerber. 

• IMC natürlich, die einen gutes System haben - deren 
Kunden jedoch oft serviceseitig unzufrieden sind; 

• dann Avendoo, das aber softwareseitig eher alt ist; 
und

• dann kommen schon eher „Agenturlösungen“, die 
jeweils viel Handarbeit enthalten und im Betrieb sehr 
viel Betreuung und Bugfixing benötigen.

Von daher dachten wir damals und wissen heute, 
dass wir diesen Bedarf mit einer Lösung wie nectar 
decken können. 

WARUM WIR EIN LMS 
ENTWICKELT HABEN

Präambel

v



WARUM NECTAR LMS?
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Recht intuitiv: Ein neueres System hat von Beginn an 
eine Architektur, die an die Erfahrungen der 
Vergangenheit angepasst ist. 

Schon im Aufbau des Systems berücksichtige ich, was 
ich später brauchen werde. Alte Systeme stammen aus 
einer Zeit, bei der man initial nicht wusste, welche 
Bedarfe später erfüllt werden müssen. 
Dies führt dazu, dass vieles nachträglich eingearbeitet 
werden muss. 

Moderne Frameworks haben modernere 
Oberflächen, was Lernende direkt sehen. Zusätzlich 
sind sie einfacher zu entwickeln, was sich in der 
Weiterentwicklung bemerkbar macht. 

EIN MODERNES SYSTEM

Warum nectar LMS?
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Es geht nicht nur um besseres Know-how beim 
Implementierer, sondern auch darum, dass 
Kundenwünsche in der Softwareentwicklung 
direkt berücksichtigt werden (können). 

Sehr viele Kunden haben die eine oder andere 
Kleinigkeit, die sie spezifisch möchten. Als Hersteller 
kann man diese Funktionen in den allermeisten Fällen 
erstellen.

Diese kleinen Anpassungen haben für die Kunden oft 
einen hohen Nutzen, können bei Fremdlösungen aber 
entsprechend nicht berücksichtigt werden. 

IMPLEMENTIERER 
= HERSTELLER

Warum nectar LMS?
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Wir sehen es gerade bei einem Kunden: 

Unser System wird durch Cornerstone abgelöst (eine 
Entscheidung der IT gegen HR). Viele gewünschte 
Dinge entfallen, weil sie bei Cornerstone nicht 
vorgesehen sind und nicht angepasst werden, was 
dazu führt, dass jetzt Abläufe wieder manuell 
erfolgen müssen, die ursprünglich schon automatisiert 
waren. 

Man sollte hier im Vorfeld sehr genau überlegen, 
ob man mit Lösungen klarkommt, bei denen es heißt: Es 
ist, wie es ist - und Punkt.

IMPLEMENTIERER
= HERSTELLER

Warum nectar LMS?
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In der nectar LMS-Entwicklung war es uns von 
vorneherein ein wichtiges Anliegen, dass es einfach zu 
nutzen und auch gänzlich per Smartphone 
administrierbar ist. 

Bei unseren Mittelstandskunden werden die LMS-
Plattformen oft von MA betreut, die nicht nur diese 
Aufgabe haben, sondern bei denen es eben eine 
Aufgabe von vielen ist. 

Daraus ergibt sich, dass unsere Lösung einfach zu 
bedienen sein MUSS.

USABILITY

Warum nectar LMS?

v
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Wir stecken gerade sehr viel Entwicklungsarbeit in 
KI-Assistenzsysteme, die sowohl in der Bedienung des 
Systems sowie auch in der Unterstützung der 
Lernenden sehr nützlich sind. 

Dadurch, dass wir uns umfassend mit dem Thema 
digitales Lernen befassen (sowohl von der Content- als 
auch von der Systemseite), haben wir einen guten 
Überblick, wo Hilfestellungen durch KI-Tools effektiv 
Nutzen bringen:

• sei es in der Bedienung,

• sei es beim Lernen, 

• sei es in der Content-Erstellung. 

KI-ASSISTENZSYSTEME

Warum nectar LMS?
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Das waren einige Worte zur Einführung. 

Jetzt möchten wir das Gesagte auch 
veranschaulichen!

DER DURCHGANG

Warum nectar LMS?



Fischer, Knoblauch & Co. 
Medienproduktionsges. mbH 

& Co. KGaA
Lilienthalallee 7
80807 München

Telefon +49 89 95 84 34 10 
Fax +49 89 95 84 34 99

www.fkc-online.com

http://www.fkc-online.com/
http://www.fkc-online.com/
http://www.fkc-online.com/

	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22

